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SOZIALVERSICHERUNGEN Stand 1.1.2026
VER SI CHER TEN KREIS AHVG / IVG / EOG UVG BVG* AVIG (ALV)

Ob li ga to risch
ver si cher te Per so nen

Alle in der Schweiz einer Erwerbs­
tätigkeit  nachgehenden oder  
einen festen Wohnsitz  aufweisenden 
Personen

Art. 1a AHVG / Art. 1b IVG / Art. 1a EOG

Al le in der Schweiz be schäf tig ten 
Arbeitneh mer, in kl. Heim ar bei ter, 
Lehrlinge, Tempo rä re usw., bei 
 weniger als 8 Std. / Woche Deckung 
nur gegen Berufsunfälle (inkl. 
Arbeitsweg)

Art. 1 UVG

Ar beit neh mer mit AHV­pflich­
 ti gem Lohn über CHF 22 680;
ab 18 Jahren gegen Todes­ und 
Invaliditäts risiko; ab 25 Jahren auch 
gegen Altersrisiko für Selb ständig­
erwerbende freiwillig (mit 
Ausnahmen).

Art. 2, 5 + 7 BVG

Al le AHV­Versicherten im 
Angestelltenver  hält nis.

LEISTUNGEN

An re chen ba rer Lohn Ma xi ma les ren ten bil den des
Ein kom men CHF 90 720

Art. 34 AHVG

Ma xi mum CHF 148 200

Art. 15 UVG

Ma xi mal CHF 90 720 abzgl.  
Ko  or   di  na ti onsabzug CHF 26 460;
mi ni ma ler ko or di nier ter Lohn
CHF 3780

Art. 8 + 9 BVG

Ma xi mum
CHF 148 200

Vo rü ber ge hen der
Er werbs ausfall

Tag geld wäh rend Dau er der Ein glie de­
rungs mass nah men; Hö he nach Ein­
kom men, Zi vil stand und  Kin der anzahl

Art. 22 ff. IVG

Tag geld 80% des an re chen ba ren 
 Loh nes ab 3. Tag nach dem Un fall  
bei vol ler Ar beits un fä hig keit; bei  
teil wei ser Ar beits un fä hig keit ent spre­
chen de Kürz ung

Art. 16 +17 UVG

Kei ne Leis tung Tag geld variierend
zwischen 70% und 80% 
VAL. Dauer zunehmend 
nach Alter, maximal 
520 Tag  gelder; 
Wartefrist  
mind. 5 Tage

Art. 9, 22,
27 Abs. 2 AVIG

Dau ern de
Er werbs un fä hig keit

IV­Ren te bei Er werbs un fä hig  keit von:
mind. 70%: volle Rente analog AHV
50 – 69%:  Rente entprechend dem 

IV­Grad analog AHV
40 – 49%:  Rente 25 – 47,5% (in 

Schritten von 2,5% 
gestaffelt) analog AHV

Art. 28 ff. IVG

Bei vol ler In va li di tät 80% des an re­
chenba ren Loh ns; bei teil wei ser  
In va li di tät ent spre chen de Kürz ung; 
Integritäts­ und Hilflosen ent schä di­
gung

Art. 18 ff. UVG

Berechnung mit Umwandlungssatz 
65 Jahre; basiert auf Altersgutha­ 
ben, das bis Anspruchsbeginn erwor­ 
ben wurde, zzgl. Altersgutschriften, 
jedoch ohne Zins. Prozentualer An­ 
spruch analog IV­Rente und für 
Invalidenkinder oder Waisenrente

Art. 23 ff. BVG

Versicherungsschutz 
der Arbeitslosen:
UVG (Nicht berufs­
unfälle)
BVG

Hin ter las se nen-
leis tun gen

Wit wen­ und Wit wer ren ten von 80% 
der einfa chen Al ters ren te: (für Männer 
mit Kindern < 18 Jahre); Waisenrente 
40% der Altersrente; gesch. Frau: 
Witwenrente unter gewissen 
Bedingungen

Art. 23 ff. + 36 ff. AHVG

Ren te oder Ab fin dung für über  le ben­
den Ehe gat ten 40% des an re chen ­
baren Loh nes; ein fa che bzw. Voll ­
waisen ren te 15% bzw. 25%;
to tal max. 70% des anrechenbaren 
Lohns; Rente für geschiedene 
Ehegatten:

max. 20% AL. Art. 28 ff. UVG

Wit wen­ und Witwer ren te 60% der 
In va li den ren te bzw. der lau fen den 
Al ters ren te; Wai sen rente 20% der 
In va li den ren te pro Kind; Anspruch 
von gesch. Frauen: unter gewissen 
Bedingungen.

Art. 18 ff. BVG

Versicherungsschutz der 
Arbeitslosen:
UVG (Nicht­
berufsunfälle)
BVG

Al ters leis tun gen Ein fa che Al ters ren te min.
CHF 15 120 / max. CHF 30 240; 
Summe der beiden Renten eines 
Ehepaares: 150% des Höchst­   
be trags der Altersrente.

Art. 21, 22 + 34 ff. AHVG
zzgl. 13. Altersrente

Kei ne Leis tung Al ters ren te 6,8% des Al ters gutha­
bens im gesetzl. Ren ten alter. 
Kinderrente: 20% der Alters rente; 
gesetzl. Referenzalter 65 Jahre.

Art. 13 ff. BVG

Kei ne Leis tung

FI NAN ZIE RUNG

Mass ge ben der Lohn Brut to lohn oh ne Fa mi li en­
und Kin derzu la gen
Keine Lohnmaximierung

Art. 5 –7+ 9 AHVG

Wie AL (Sätze werden auf
UVG­Lohnsumme berechnet)

Art. 15 UVG

Min dest an sät ze in % des ko ord. 
Loh nes:
Män ner / Frau en
25–34 7%
35–44 10%
45–54 15%
55–65 / 64 18%

Art. 16 + 66 BVG

Wie AL

Art. 3 AVIG

Bei trä ge Ar beit neh mer Ab 18. Al ters jahr: 4,35% AHV,
0,7% IV, 0,25 % EO (Selb stän  dige: 
10,0%, davon AHV 8,1%,  
IV 1,4%, EO 0,5%), Art. 18 AHVV; 
Nicht er werb stä ti ge und Selbstän dige 
mindestens CHF 530)
Freibetrag Rentner CHF 16 800 p. a.

Prämie für Nicht be rufs un fall­
Versicherung (unterteilt in vier 
Klassen)

Art. 91+ 92 UVG

Max. 50% der be rech ne ten
Al ters gutschrif ten, der Risiko­/
Kostenbeiträge inkl. Teuerungs aus­
gleich und Sicherheitsfonds­  
Beitrag, jeweils vom ko ord. BVG­
Lohn

Art. 66 + 70 BVG, Art. 12 ff. SFV

1,10% des anrechenba­
ren Lohnes bis
CHF 148 200

Art. 4 + 4a AVIG

Bei trä ge Ar beit ge ber Ab 18. Al ters jahr: 4,35% AHV,
0,7% IV, 0,25% EO; Freibe trag 
Rent ner CHF 16 800 p. a.

Art. 13 AHVG, Art. 6 ff. AHVV

Prä mie für Be rufs un fall­ 
ver si che rung, ab ge stuft nach  
Ge fah ren  klas sen

Art. 91+ 92 UVG

Min. 50% der be rech ne ten
Al ters gutschrif ten, der Ri si ko ver si­
che rung inkl. Teu e rungs aus gleich 
und Si cher heits fonds­ 
Bei trag, je weils vom ko ord. BVG­
Lohn

Art. 66 + 70 BVG, Art. 12 ff. SFV

1,10% des an re chen ­
ba ren Loh nes bis
CHF 148 200

Art. 4 + 4a AVIG

AL = anrechenbarer Lohn *Nicht einbezogen ist das weitergehende System der beruflichen Vorsorge. 
Télécharger les indices en français sous: https://www.trex.ch/fr/p/indices­actuels


